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09.05.1945 - US Army am Stadtplatz in Grein

                                                            Ihr

Rupert Lehner
(Bürgermeister)

Alle Gerüchte und Spekulation rund um die Sa-
nierung der Volksschule haben nun ein Ende,
denn der Umbau hat im September 2005 begon-
nen. Die zweite gute Nachricht dazu - laut Aus-
kunft des Architekturbüros Stöckl & Horak kann
das neue Schulhaus bereits im Februar 2007 be-
zogen werden. Einziger Wermutstropfen - obwohl
sich Landesrat Josef Ackerl sehr für Grein ein-
gesetzt hat, steht noch immer kein endgültiger

Volksschule Grein - Umbau hat begonnen!

Finanzierungsplan, die Gemeinde muss das Pro-
jekt zu großen Teilen vorfinanzieren.
Die Entscheidung, die Schule an ihrem jetzigen
Standort zu belassen, ist heute schon längst un-
umstritten. Ein Dankeschön dafür gebührt allen,
die sich dafür eingesetzt haben, insbesondere dem
Obmann des Bauausschusses Vizebgm. Friedrich
Kloibhofer und dem damaligen Stadtrat Mag.
Harald Wiesmayr.
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Der Blutspendedienst vom Roten Kreuz für OÖ lädt Sie herzlich ein zur 

BLUTSPENDEAKTION 
in der Stadtgemeinde GREIN

 
Montag, 3. Oktober 2005 von 15:30 - 20:30 Uhr Rot-Kreuz-Haus 

Dienstag, 4. Oktober 2005 von 15:30 - 20:30 Uhr Rot-Kreuz-Haus 
 
 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

Blut spenden können alle gesunden Personen im Alter zwischen 18 und 65 Jahren im 
Abstand von 8 Wochen. Der vor der Blutspende auszufüllende Gesundheitsfragebogen und 
das anschließende vertrauliche Gespräch mit unserem Arzt dienen sowohl der Sicherheit 
unserer Blutprodukte, als auch der Sicherheit der Blutspender. Bitte bringen Sie einen 
amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blutspendeausweis zur Blutspende mit. Den 
Laborbefund erhalten Sie ca. 6 Wochen später zugeschickt, somit wird die Blutspende für Sie 
auch zu einer kleinen Gesundheitskontrolle. 
 
Sie sollten in den letzten 3-4 Stunden vor der Blutspende zumindest eine kleine Mahlzeit und 
ausreichend Flüssigkeit zu sich nehmen und nach der Blutspende körperliche Anstrengungen 
vermeiden. 
 

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn Folgendes zutrifft: 
Einnahme von Blutdruckmedikamenten 
„Fieberblase“ 
offene Wunde, frische Verletzung 

In den letzten 48 Stunden: 
Zahnbehandlung 
Eine Impfung mit Totimpfstoff z.B. FSME 
Influenza, Diphterie, Tetanus, Polio, 
Meningokokken, Hepatitis-A/-B, etc. 

In den letzten 72 Stunden: 
Desensibilisierungsbehandlung (Allergien) 

In den letzten 7 Tagen: 
Kleiner operativer Eingriff (z.B. 
Zahnextraktion) 
Zahnsteinentfernen 

 
In den letzten 4 Wochen: 

Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt 
Darminfektion, bzw. Durchfall, etc.) 
Eine Impfung mit Lebendimpfstoff, z.B. Masern
Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, etc. 
Zeckenbiss  
Einnahme von Antibiotika 

In den letzten 12 Monaten: 
Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunktur 
außerhalb der Arztpraxis 
Kontakt mit HIV, Hepatitis-B, -C 
Magenspiegelung, Darmspiegelung 

 
 
Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800 / 
190 190 bzw. die e-mail Adresse office@blutz.o.redcross.or.at zur Verfügung. Weitere 
Blutspendetermine können Sie in Tageszeitungen sowie im Internet unter www.o.roteskreuz.at 
erfahren.  
 

Bitte kommen Sie Blut spenden, denn nur mit Ihrer Blutspende können wir alle  
OÖ Krankenhäuser mit genügend lebensrettenden Blutkonserven versorgen. 

 

Spende Blut – Rette Leben! 
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Beschlüsse der Gemeinderatssitzung
vom 05. September 2005

Volksschule Grein; Architektenvertrag
Mit dem Architekturbüro Stöckl Horak Ziviltechniker
GmbH, Grein, Hauptstraße 10, wurde der Vertrag
betreffend Planung, Oberleitung, örtliche
Bauaufsicht, Planungs- und Baustellenkoordinator für
den Umbau der Volksschule Grein abgeschlossen.

Volksschule Grein; Auftragsvergaben
Nach Prüfung der Anbote wurden die Bestbieter
ermittelt und folgende Aufträge vergeben:
Abbruch- und Baumeisterarbeiten an die Fa. Kanzler,
Waldhausen, zum Preise von 585.366,28 Euro exkl.
MWSt.
Elektroinstallationsarbeiten an die Fa. Elektro Göbl
GesmbH, Marktstraße 2, 3323 Neustadtl/D., zum
Preise von 134.570,23 Euro exkl. MWSt.
Heizung- und Sanitärinstallationen an die Firma
Schloßgangl GmbH & Co. KG, Im Stadtgut A 3, 4407
Steyr, zum Preise von 156.548,95 Euro exkl. MWSt.

Stillensteinklamm; Finanzierung
Die Kosten für die Sanierung der Stillensteinklamm
nach den Unwettern im Mai und Juli 2005 wurden
mit 356.000,00 Euro veranschlagt. Für den
Wanderweg zur „Speckalm“ ist eine neue Brücke
erforderlich, die mit 10.000,00 Euro geschätzt wurde.
Die Gemeinden stellen Anträge auf Förderung aus
dem Katastrophenfonds und auf Straßenbau-
Förderungsmittel.

Biowärme Grein GmbH; Zustimmung zum Verkauf
der Gesellschaftsanteile der Fernwärme
regGenmbH (Landwirte) an Linz AG und Verkauf
der Gesellschaftsanteile der Stadtgemeinde Grein
Die Stadtgemeinde Grein hat die Zustimmung zum
Verkauf der Gesellschaftsanteile der Fernwärme
RegGenmbH (Landwirte) an die Linz AG erteilt.
Weiters wurden die 29 % Gesellschaftsanteile der
Stadtgemeinde Grein an der Biowärme Grein an die
Linz Gas/Wärme GmbH, Linz, Fichtenstraße 7, zu
einem Kaufpreis von 198.281,00 Euro verkauft.

Ing. Fröschl Michael, Grein, Ufer 44; Ansuchen
um Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4
Herr Fröschl hat sein Ansuchen um Änderung des
Flächenwidmungsplanes zurückgezogen, das
Änderungsverfahren Nr. 3) wird deshalb eingestellt.

Fonhauser Erwin und Susanne, Grein,
Breitenangerstraße 23a; Änderung des
Bebauungsplanes Breitenangerstraße B 037
Der neuerlichen Änderung des Bebauungsplanes im
Bereich Breitenanger wird zugestimmt, der Beschluss
des Gemeinderates vom 13.06.2006 wird aufgehoben.

2. Verlängerung des Neuplanungsgebietes Nr. 2
Das Neuplanungsgebiet Nr. 2 wird im Interesse der
Sicherung einer zweckmäßigen und geordneten
Bebauung gemäß § 52 Abs. 5 Oö. BauO 1994 idgF.
nochmals verlängert und die entsprechende
Verordnung wird erlassen.

Farben Wahl GmbH, Amstetten; Ansuchen
betreffend einen Teilkauf des Grundstückes Nr. 755/
6 KG Grein von der Stadtgemeinde Grein
Das Grundkaufansuchen der Fa. Wahl GesmbH,
Amstetten, wird auf Grund der Stellungnahme des
Ortsplaners abgelehnt. Das Grundstück Nr. 755/6, KG
Grein, wird nicht veräußert.

Brandstötter Roman, Grein, Lettental 21; Ansuchen
um Änderung des Flächenwidmungsplanes Nr. 4
Dem Antrag des Herrn Roman Brandstötter um
Umwidmung von Teilflächen der Parzellen 79 und
93 im Ausmaß von ca. 7.000 m² von Grünland in
Betriebsbaugebiet für die Errichtung von
Betriebsgebäuden der Lagerhausgenossenschaft
Grein wird zugestimmt und das
Genehmigungsverfahren eingeleitet. Weiters wird
auch das Örtliche Entwicklungskonzept Nr. 1 der
Stadtgemeinde Grein entsprechend abgeändert.

Kooperationsprojekt in der Verwaltung;
Finanzierungsplan
Der vom Land Oö. vorliegende Finanzierungsplan
für das Kooperationsprojekt wurde beschlossen,
demnach erhält die Stadtgemeinde Grein vorerst
einen Teilbetrag von 3.917,50 Euro.
Über die Gewährung und Flüssigmachung des
Restbetrages bzw. eines weiteren Teilbetrages wird
nach Vorliegen eines neuerlichen Antrages auf
Gewährung und Flüssigmachung entschieden
werden.

Interessensgemeinschaft Rad-KulTOUR Donau-
Machland-Strudengau; Beitritt und Kosten-
beteiligung
Es wurde beschlossen, den einmaligen
Marketingbeitrag in der Höhe von 950,00 Euro zu
leisten und der Interessensgemeinschaft Rad-
KulTOUR Donau-Machland-Strudengau nicht
beizutreten.

Tourismusabgabe; Festsetzung der Abgabe
§ 2 (Höhe der Abgabe) Abs. 1) der Verordnung des
Gemeinderates der Stadtgemeinde Grein vom
22.11.2001 über die Einhebung einer
Tourismusabgabe (Tourismusabgabeordnung) wird
wie folgt geändert:
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Nach Anhörung der Tourismuskommission wird die
Höhe der Abgabe je Nächtigung für das gesamte
Gemeindegebiet und für das ganze Jahr ab 01.01.2006
festgesetzt
1. für Personen vom vollendeten 6. bis zum

vollendeten 15. Lebensjahr mit 0,25 Euro und
2. für Personen ab dem vollendeten 15. Lebensjahr

mit 0,75 Euro.

Werbegemeinschaft Donau Oberösterreich und
WGD-Tourismus GmbH; Vereinbarung Pflege/
Wartung/Vermarktung
Mit der Werbegemeinschaft Donau Oberösterreich
& WGD-Tourismus GmbH, Lindengasse 9, 4040
Linz, wird eine Kooperationsvereinbarung betreffend
Pflege, Wartung und Vermarktung der Anlegestelle
Grein, abgeschlossen.

Stadtamt; Programm WebLohn -
Programmnutzungsvertrag
Der Programmnutzungsvertrag für WebLohn wird mit
der Oö. Gemeinde-Datenservice GesmbH & Co KG,
Schiffmannstraße 4, 4020 Linz, abgeschlossen.

Kindergartentransport
Der von Frau StR Dipl.-Ing. Elfriede Moser und Herrn
Vizebgm. Dittmar Handel eingebrachte Dringlich-
keitsantrag wurde behandelt. Das Schreiben der
betroffenen Eltern wird zur Kenntnis genommen und
eine Lösung gemeinsam mit dem Land Oö. wurde
bereits umgesetzt.

Allfälliges
Gemäß § 18a Abs. 2 Oö. GemO 1990 i.d.g.F. wurde
Frau GR Mathilde Wimmer zur zweiten
Stellvertreterin von Fraktionsobmann Manfred
Michlmayr bestellt.

Personen, die sich für eine Tätigkeit als Sachwalter
interessieren, mögen sich bei Herrn Mag. Harald
Wiesmayr melden.

Recht herzlich gratulieren wir Herrn Gemeinde-
rat Franz Hinterecker zu seinem 70. Geburtstag
und bedanken uns für die nette Einladung!

Bauverhandlungstermine
beim Stadtamt Grein

Montag, 03. Oktober 2005
Montag, 07. November 2005
Montag, 21. November 2005
Montag, 05. Dezember 2005
Montag, 19. Dezember 2005

Gewerbebehördliche Betriebsanlage-
verfahren - Projektberatungen

Die Bezirkshauptmannschaft Perg teilt mit, dass
gewerbebehördliche Betriebsanlageverfahren –
Projektsberatungen im Rahmen eines „Amtstages“ an
folgenden Terminen stattfinden:

Freitag, 07. Oktober 2005
Freitag, 11. November 2005
Freitag, 25. November 2005
Freitag, 16. Dezember 2005

Sprechtag des Bezirksbeauftragten
für Natur- und Landschaftsschutz

Der Bezirksbeauftragte für Natur- und Landschafts-
schutz, Herr Mag. Johannes Moser, steht an folgen-
den Tagen bei der Bezirkshauptmannschaft Perg für
Vorsprachen zur Verfügung:

Freitag, 07. Oktober 2005
Freitag, 04. November 2005
Freitag, 02. Dezember 2005

Es wird ersucht, im Anlassfall einige Tage vorher mit
der Bezirkshauptmannschaft Perg fernmündlich Kon-
takt, Tel. 07262/551-407, aufzunehmen.

Donau Hochwasserschutz Machland -
Informationsbüro

Das Hochwasserschutz-Informationsbüro ist an fol-
genden Terminen geöffnet:

Donnerstag, 06. Oktober 2005
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag, 03. November 2005
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Ort:
Marktgemeindeamt Baumgartenberg

Sitzungssaal, 4342 Baumgartenberg 85

Sachkundenachweis

Vortrag nach dem OÖ. Hundehaltegesetz
Referenten: Dr. ved. med. Auböck Ursula und ÖKV-
Trainer Hornbachner Engelbert
Kursbeitrag: 20,00 Euro im Vereinsheim der ÖGV
Hundeschule Perg
Anmeldung: Hornbachner Engelbert, Tel. 0664/250
5302 oder 0664/1110811.
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Nachstehend bringen wir Ihnen ein Schreiben der BIOWÄRME GREIN GMBH an
ihre Biowärmekunden zur Kenntnis. Mit diesem Schreiben der Biowärme Grein GmbH
soll weiteren Gerüchten vorgebeugt werden. Anders lautende Mitteilungen werden
dadurch richtig gestellt.
  
 16.09.2005 

 WI/653 

 WI – Hr. Ing. Klima/May 

 Tel.  0732 / 3400 – 3450

 Fax: 0732 / 3400 – 153450 

 g.klima@linzag.at 

  

 
Wärmeversorgung 
 
Sehr geehrter Biowärmekunde! 
 
Die in letzter Zeit besonders von einer Partei kolportierten „Wahrheiten“ über die Fernwärme in 
Grein möchten wir richtig stellen. 
 
Der Wärmepreis ist seit Gründung der Biowärme Grein wertgesichert. Diese Wertsicherung, in 
welcher Heizöl extra leicht mit 20 % enthalten ist, liegt in Form eines Tarifblattes jedem Vertrag 
bei. 
 
Die Gemeinde besitzt an der Fernwärme Grein einen Gesellschaftsanteil von 29 %, da sie sich 
nie mehr Anteile leisten konnte. Das Mitspracherecht bei der Preisgestaltung ist daher auch sehr 
bescheiden und unterscheidet sich nur unwesentlich von dem einer Biowärme Grein, an der die 
Gemeinde keine Anteile hält. 
 
Grundsätzlich können Bauern schon jetzt größere Mengen bzw. auch nach dem Jahr 2011 
Hackgut liefern. Dies allerdings nur zu Marktpreisen und nicht zu den von der 
Landwirtschaftskammer propagierten, geschützten Preisen. 
 
Durch die Übernahme aller Gesellschaftsanteile der Biowärme Grein durch die LINZ AG wird 
der weitere Ausbau und Bestand des Fernheizwerkes Grein sichergestellt. 
 
Wir danken für das Vertrauen, das Sie seit Ihrem Anschluss in die Biowärme Grein gesetzt 
haben und zeichnen  
 
mit besten Grüßen 
 
BIOWÄRME GREIN GMBH 

 
Prok. Ing. Gerhard Klima 
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Kinderspielplatz Neue Heimat

Der zuständige Ausschuss für Jugend, Familie, Seni-
oren, Schule, Kindergarten und Soziales hat sich mit
der Beschwerde von Anrainern des Kinderspielplatzes
Neue Heimat befasst. Da die Lärmbelästigung für
manche Anrainer unerträglich ist bzw. die Nachbarn
von manchen Kindern stark provoziert werden, wur-
den für die Benützung des Kinderspielplatzes Neue
Heimat Regeln ausgearbeitet, welche an den beiden
Eingängen gut sichtbar angebracht werden:
Die Betriebszeiten des Spielplatzes werden von 08.00
bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 19.00 Uhr festge-
legt. Die Mittagsruhe von 12.00 Uhr bis 14.00 Uhr
ist einzuhalten. Das Fußballspielen ist verboten, mut-
willige Zerstörungen werden ausnahmslos zur Anzei-
ge gebracht, das Hinterlassen von Müll ist verboten,
unnötiger Lärm zu vermeiden.
Da den Kindern der Siedlung Neue Heimat kaum
Gärten vor den Wohnhäusern zur Verfügung stehen,
ihnen aber die Möglichkeit, im Freien zu spielen, nicht
genommen werden soll, erhoffen wir uns durch die
Gespräche der Gemeindevertreter mit allen Beteilig-
ten wieder eine bessere Gesprächsbasis für die Zu-
kunft und mehr Verständnis für ein Miteinander in
dieser Wohngegend.

Aktionstag der Greiner Vereine mit
anschließender Podiumsdiskussion in

der Landesmusikschule Grein

Am 08.10.2005 findet in Grein im Rahmen des
Jugendprojektes „Jugend im Fortschritt“ ein Aktions-
tag der Vereine statt. Sämtliche Greiner Vereine wer-
den sich dabei der Öffentlichkeit präsentieren mit ei-
nem besonderen Augenmerk auf deren Jugendarbeit.
Beginn ist um 14.00 Uhr am Stadtplatz.
Im Anschluss an den Aktionstag findet um 19.00 Uhr
in der Musikschule eine Podiumsdiskussion zum The-
ma Jugendbeschäftigung im Arbeits- und Freizeit-
bereich statt. Diskutiert werden soll unter anderem
über die Problematik der Jugendarbeitslosigkeit, das
Ehrenamt und dessen Stellenwert in der Gesellschaft,
Förderungsmöglichkeiten der Jugendlichen seitens
der Gemeinde, des Landes und der Jugendwohlfahrt.
An der Diskussion am Podium nehmen teil: BR Mag.
Bernhard Baier, NR Nikolaus Prinz, Bürgermeister
Rupert Lehner, AMS-Bezirkschef Paireder und von
den Streetworkern Max Danecker.
Die Moderation wird von Herrn Mag. Bernhard
Leitner, Oö. Nachrichten, durchgeführt. Auf zahlrei-
ches Erscheinen freuen sich die Greiner Vereine.

Bernhard Hayder
Gemeindejugendreferent

Obmann Jugendverein Fönix

Danke für Ihre Genesungswünsche!

„Ein Gesunder hat tausend Wünsche, ein Kranker nur
einen: gesund werden.“ Dieses Sprichwort habe ich
auf Grund persönlicher Erlebnisse in den letzten
Wochen am eigenen Leib erfahren und kann es nur
bestätigen. Zwei schwere Bandscheibenvorfälle in-
nerhalb weniger Wochen haben meine Bewegungs-
fähigkeit auf Grund starker Schmerzen ziemlich be-
einträchtigt. Auf diesem Wege bedanke ich mich ganz
herzlich bei allen Greinerinnen und Greinern für die
zahlreichen Genesungswünsche.

Warnwesten für Taferklassler

Vizebürgermeister Friedrich Kloibhofer überreichte
den Schülerinnen und Schülern der ersten Klassen
der Volksschule Grein Warnwesten und eine kleine
süße Überraschung zum Schulbeginn. Die Gefahren
am Schulweg für unsere Kleinsten werden durch das
Tragen dieser reflektierenden Sicherheitswesten er-
heblich reduziert. Gute Sichtbarkeit schützt die  Kin-
der vor allem im nun beginnenden Herbst bei Nebel
und in der Dämmerung. Autofahrer können dadurch
mögliche Gefahren früher erkennen.
In diesem Sinne sorgen Sie, liebe Eltern, dafür, dass
die Warnwesten getragen werden. So tragen Sie dazu
bei, das Leben Ihrer Kinder sicherer zu gestalten.

Jugendtaxi in Grein

Alle Jugendlichen im Alter zwischen 15 und 20
Jahren können vom Angebot des Jugendtaxis
Gebrauch machen. Für die Benützung des
Jugendtaxis ist ein Jugendtaxiausweis notwendig.
Der Ausweis ist am Stadtamt Grein persönlich mit
Lichtbild zu beantragen.
Wichtig: Die Kilometerschecks werden quartalsweise
beim Stadtamt Grein ausgegeben. Infos: Stadtamt
Grein, Tel. 07268/255-27.
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Schulbeginnhilfe
des Landes Oberösterreich

80,00 Euro werden für die Erstausstattung der Schul-
anfänger vom Land Oberösterreich ausbezahlt. Die
Schulbeginnhilfe ist an eine Einkommensgrenze ge-
knüpft. Anträge liegen in den Schulen und am Stadt-
amt Grein auf.

Schulveranstaltungshilfe
des Landes Oberösterreich

Ansuchen können alle Familien, bei denen zumindest
zwei Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen
Schulveranstaltungen teilnehmen (zusammengefasst
mindestens 8 Schulveranstaltungstage). Die Schul-
veranstaltungshilfe ist an eine Einkommensgrenze
geknüpft. Anträge liegen in den Schulen und am Stadt-
amt Grein auf.

Einmalige Zuwendung für
„Trümmerfrauen“

Anerkennung für die Frauen der Wiederaufbau-
generation

Als Anerkennung für den Wiederaufbau nach dem
Zweiten Weltkrieg durch die sogenannten „Trümmer-
frauen“ bedankt sich der Staat in Form einer einma-
ligen finanziellen Zuwendung in der Höhe von  300,00
Euro. Ab sofort bis zum Sommer 2006 können die
Anträge bei den jeweiligen Landesstellen des Bundes-
sozialamtes eingereicht werden. Die Zuwendung wird
für Frauen, die vor dem 1. Jänner 1951 mindestens
ein Kind in Österreich zur Welt gebracht oder erzo-
gen haben, österreichische Staatsbürgerinnen sind und
bis jetzt lediglich über eine Mindestpension oder ein
vergleichbares niedriges Einkommen verfügen, aus-
bezahlt. Die Voraussetzungen sind durch Vorlage ent-
sprechender Unterlagen nachzuweisen. Genaue Infor-
mationen und Antragsformulare erhalten Sie beim
Bundessozialamt oder Stadtamt Grein.

Sozialratgeber 2005

Der neue Sozialratgeber 2005 steht auf der Homepage
des Landes OÖ unter der Adresse http://www.land-
oberoesterreich.gv.at unter Publikationen zur Verfü-
gung. Neben wichtigen sozialen Richtsätzen gibt der
Sozialratgeber einen umfassenden Überblick über
Beratungs- und Betreuungsangebote in Ober-
österreich.
Der Sozialratgeber 2005 liegt beim Stadtamt Grein
zur freien Entnahme auf bzw. kann jederzeit angefor-
dert werden.

Containerstandplätze

Über die Standplätze der Plastik-Abfallcontainer lie-
gen wieder massive Beschwerden vor. Um den
unzumutbaren Zustand zu beenden, wurde seitens des
Bezirksabfallverbandes empfohlen, die Container zu
entfernen, da in Grein allen Haushalten der Gelbe
Sack zur Verfügung gestellt wird und Plastikabfall
montags und freitags im Altstoffsammelzentrum ab-
gegeben werden kann.

Die gelben Kunststoffcontainer am SPAR-Parkplatz
in der Hauptstraße/Seilerstätte und in der
Dampfschiffgasse/Nähe Volksschule werden entfernt.
Wir bitten Sie deshalb, Ihren Kunststoffmüll im Gel-
ben Sack bzw. im ASZ zu entsorgen.
Ab sofort darf in diesem Bereich kein Plastik bzw.
kein Verbundstoff mehr entsorgt oder neben den Con-
tainern abgelagert werden.
Bitte werfen Sie in die aufgestellten Glas-, Alu- und
Papiercontainer keinen Plastikmüll ein, bei Nichtbe-
achtung müssten auch diese Container entfernt wer-
den. - Achten Sie auf die Reinhaltung der Container-
standplätze und melden Sie Unzulänglichkeiten um-
gehend dem Stadtamt Grein.
„Müllsünder“ müssen zur Anzeige gebracht werden.

Oö. Kinderbetreuungsbonus

Der Kinderbetreuungsbonus wird Eltern (Elternteil)
zuerkannt, die mit ihrem Kind (ihren Kindern) im
gemeinsamen Haushalt leben und die berechnete Ein-
kommensgrenze nicht überschreiten. Der Oö. Kinder-
betreuungsbonus beträgt jährlich pro Kind 400 Euro.
Der Bonus wird nach Vollendung des 3. Lebensjah-
res (36. Lebensmonat) bis zum vollendeten 6. Lebens-
jahr (72. Lebensmonat) des Kindes ausbezahlt. El-
tern von mehreren Kindern, die das 6. Lebensjahr
noch nicht vollendet haben, erhalten den Oö. Kinder-
betreuungsbonus für jedes Kind.
Weitere Informationen und das Antragsformular gibt
es beim Stadtamt Grein bzw. unter http://
www.famlienkarte.at. Telefonische Auskünfte erhal-
ten Sie auch beim Familienreferat des Landes OÖ:
0732/7720-11831.
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„Schüler-Nachmittags-Betreuung“ 
Hauptstraße 32 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Nachmittagsbetreuung hat ihre Pforten 
wiederum seit 5. September geöffnet. 

Aufgabenbetreuung, Spiel und Spaß begleitet 
die Schüler nach Schulschluss bis ca. 16.30 Uhr. 

Infos bei Frau Waltraud Brandstetter  
Tel. 0676/82161907 

Wasserverbrauch 2005
Selbstablesung durch die Steuerzahler

Die Stadtgemeinde Grein beabsichtigt auch heuer
wieder, den jährlichen Wasserverbrauch einer Liegen-
schaft durch eine Selbstablesung zu ermitteln.
Dazu wird in den nächsten Tagen für jeden Haupt-
wasseranschluss eine Wasserablesekartei mit der Post
zugestellt. Die vollständig ausgefüllte Antwortkarte
senden Sie umgehend an das Stadtamt zurück oder
geben diese direkt am Stadtamt ab. Sie können uns
Ihren Zählerstand per Fax oder per E-Mail mitteilen.
Wir bitten um Verständnis, dass künftig Zählerab-
lesungen nur mehr in Sonderfällen vom Bauhof-
personal durchgeführt werden.
Die Eichung der Zähler erfolgt in Abständen von fünf
Jahren, die Wasserzähler werden weiterhin durch die
Bauhofmitarbeiter, insbesondere Herrn Wasserwart
Josef Leonhartsberger, getauscht.
Für auftretende Fragen stehen Ihnen die Gemeinde-
mitarbeiter unter folgenden Telefonnummern zur Ver-
fügung:

Sperneder Margit 07268/255 DW 34
Leonhartsberger Andrea 07268/255 DW 25
Prinz Stephan 07268/255 DW 36

Landesmusikschule Grein

Zum breiten Unterrichtsangebot der Landesmusik-
schule Grein gehört auch das Fach Tanz. Unter der
professionellen Führung von Frau Daniela Doppler,
die jahrelang am Landestheater Linz als Mitglied des
Tanzensembles auf der Bühne gestanden ist, werden
sowohl klassische als auch moderne Tanzformen er-
arbeitet und präsentiert.
Für das kommende Schuljahr können noch Schüler-
innen im Alter zwischen 9 und 15 Jahren aufgenom-
men werden. Anmeldungen sind im Sekretariat der
Landesmusikschule Grein (Dienstag: 8.00 bis 16.00
Uhr) möglich.

Freie Wohnungen in der STYRIA-
und in der LAWOG-Wohnanlage

Es wird bekannt gegeben, dass in Grein folgende
Wohnungen frei sind:

Styria-Wohnung, Grein, Kreuznerstraße 50a: 80,20
m², monatliche Nutzungsgebühr einschließlich Be-
triebs- und Heizungskosten 462,14 Euro, Tiefgaragen-
platzmiete 30,77 Euro

Styria-Wohnung, Grein, Kreuznerstraße 48a: 92,81
m², monatliche Nutzungsgebühr einschließlich Be-
triebs- und Heizungskosten 524,33 Euro, Tiefgaragen-
platzmiete 30,77 Euro

Styria-Wohnung, Grein, Kreuznerstraße 48c: 69,61
m², monatliche Nutzungsgebühr einschließlich Be-
triebs- und Heizungskosten 408,99 Euro, Tiefgaragen-
platzmiete 30,77 Euro

Lawog-Wohnung, Grein, Fadingerstraße 25: 56,32 m²,
monatliche Bruttomiete mit Heizung 297,29 Euro

Lawog-Wohnung, Grein, Wienerweg 58: 95,73 m²,
monatliche Bruttomiete 409,81 Euro

Interessierte können sich ab sofort beim Stadtamt
Grein, Frau Anna Hunstorfer, 07268/255-23, für die-
se Wohnungen anmelden.

Hotline für Opfer einer Straftat

Im Jahr 2004 wurden in Österreich mehr als 85.000
Anzeigen wegen strafbarer Handlungen gegen Leib
und Leben erstattet. Opfer werden durch besonders
ausgebildete Rechtsanwälte/innen über ihre Rechte
und Ansprüche informiert. Die kostenlose Notruf-
nummer lautet 0800/112112 und wurde vom Bundes-
ministerium für Justiz mit der Rechtsanwaltskammer
Wien eingerichtet.
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Steuerberatungskanzlei
in neuem Kleid

Nachdem im Sommer 2003 die Steuerberatungs-
kanzlei Helmut und Andreas Käferböck neu gegrün-
det wurde, erfolgte nunmehr die Übersiedlung ins
Zentrum: Ab 01.09.2005 firmiert die „Käferböck
Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co KEG“ in den
Räumlichkeiten des ehemaligen Bezirksgerichtes im
1. Stock des Sparkassengebäudes am Stadtplatz in
Grein. Da sich die Idee, profunde Steuer- und
Finanzierungsberatung aus einer Hand zu bieten, be-
währt hat, soll mit diesem Schritt für die Kunden ein
zusätzlicher Nutzen geschaffen werden.
Die Stadtgemeinde Grein begrüßt diese Initiative, weil
dadurch neben einem wirtschaftlichen Impuls auch
ein Beitrag zur Belebung des Stadtkerns geleistet
wird.

Käferböck
Steuerberatungsgesellschaft mbH & Co KEG

Kreuznerstraße 6, 4360 Grein
Tel.: 07268/26899-0; Fax-DW: -20

Hospiz

Schwere Krankheit, Sterben und Tod greifen ein-
schneidend in unseren Lebensalltag ein. Das Mobile
Hospiz-Team bietet in diesen Lebensphasen Hilfe und
Unterstützung durch Beratung, Besuche und Beglei-
tung.
Information und Beratung: Mobiles Hospiz-Team des
Roten Kreuzes im Bezirk Perg, Frau Dr. Elfriede
Hackl, Tel. 072662/54444-28 und 0664/5346769
Hinweis: Anfang nächsten Jahres wird ein Aus-
bildungslehrgang für freiwillige Hospizmit-
arbeiterInnen angeboten.
Informationen und Anmeldung bei Frau Dr. Elfriede
Hackl, Rotes Kreuz Perg.

Tanznachmittag

Der Pensionistenverband Österreich, Ortsgruppe
Grein, lädt recht herzlich zum Tanznachmittag

am Samstag, 08. Oktober 2005, 14.00 Uhr,
Gasthaus Hahnwirt,

ein. Es gibt auch eine große Tombola!
Auf Ihr Kommen freuen sich die Ortsgruppe und die
Obfrau Brigitta Haas.

Grein Hauptschüler erreichen
beim Gugl-Meeting Platz 3

Schon am Ende des letzten Schuljahres hatte ich Ge-
legenheit, den Greiner Hauptschülern für ihre heraus-
ragenden Leistungen bei verschiedenen Wettbewer-
ben zu gratulieren. Unter anderem qualifizierte sich
die Mixed-Staffel als Bezirkssieger für den Haupt-
bewerb im Vorprogramm des IAAF Leichtathletik
Grand Prix Meetings auf der Linzer Gugl. Vor 15.500
Zuschauern lieferten dann am 23. August 2005
Christoph Schöller, Nicole Schaurhofer, John Mathew
Michael und Claudia Bauernfeind noch einmal eine
hervorragende Leistung ab. Hauptschullehrer Harald
Klammer, Betreuer des erfolgreichen Quartetts, war
die Freude über den sensationellen Podestplatz sei-
ner Schützlinge ins Gesicht geschrieben. Besonders
eindrucksvoll war für die Schülerinnen und Schüler
die anschließende Siegerehrung vor der tollen Kulis-
se im Stadion. Die Jugendlichen haben diese Aner-
kennung verdient, sie haben sich mit größtem Ein-
satz vorbereitet und haben mit ihrem Erfolg unsere
Stadt würdig vertreten. Grein kann auf diese Jugend
stolz sein!

Tabellenführer strauchelt in Grein -
TSV wieder im Vormarsch

Nach dem Bilderbuchstart mit drei Siegen in Serie
folgte für den TSV Grein in Markersdorf die kalte
Dusche. Im vierten Spiel kassierten die Kicker unter
der Leitung von Trainer Manfred Kloibmüller mit 0:2
die erste Niederlage. Dass die Mannschaft Moral und
Stehvermögen hat, bewies sie aber schon eine Wo-
che später. Tabellenführer Rohrbach wurde aus Grein
mit einer 3:0 Packung nach Hause geschickt, der TSV
bleibt weiter an der Spitze dran.
Herzliche Gratulation zur Leistung in diesem Spiel,
das trotz strömenden Regens gut besucht war. Das
nächste Heimspiel bestreitet der TSV Grein am Sams-
tag, den 01.10.2005 (Beginn Kampfmannschaft 15.30
Uhr) gegen Leonhofen.
Unterstützen Sie unsere Mannschaft durch Ihren zahl-
reichen Besuch!

Stadtkapelle Grein

Zwei lange, anstrengende Tage war die Stadtkapelle
Grein unterwegs, um von Haus zu Haus mit musika-
lischer Umrahmung für zukünftige Projekte zu sam-
meln.
Auf diesem Weg möchten sich die Musiker bei Ih-
nen, den Greinerinnen und Greinern, für die herzli-
che Aufnahme und Bewirtung sowie die großzügige
finanzielle Unterstützung bedanken. Im Besonderen
sei der Firma Fröschl, den Familien Sperneder (Kren),
Abenteuer (Bewetner) und Achleitner (Klausmüller)
für das Mittagessen, den Familien Dieringer,
Buchinger, Prinz und Kurzbauer für den abendlichen
Ausklang und den Firmen Wegerer und Koller für
die Bereitstellung der Busse gedankt.

DANKE!
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Mit dem Buch „Zeitdokumente - Grein an der Donau
im Strudengau“ (roter Band) hat die Stadtgemeinde
Grein einen weiteren Schritt gesetzt, um historisch
wertvolles Material für die Nachwelt zu dokumen-
tieren. Die beiden Autoren, Hofrat Dr. Herbert Frank,
Wien, (ein gebürtiger Greiner) und Leopold Riegler,
Auf der Schanz 9, trugen in unermüdlicher Arbeit eine
Fülle von Informations-
material zusammen. Seit
Herbst 2002 beschäftigten
sich die engagierten Herren
mit der Thematik und es ist
gelungen, ein Werk von
großartiger Qualität entste-
hen zu lassen.
Das Buch beinhaltet eine
Fülle von historisch wesent-
lichen Materialien über den
Strudengau, die Dampf-
schifffahrt und den Frem-
denverkehr aus der Zeit um
1900. Noch nie veröffent-
lichtes Fotomaterial, zur
Verfügung gestellt von
Herrn Hermann Kaser aus
Timelkam, zeigt eine Rad-
tour  im Strudengau anno
1915. Auch dem gebürtigen
Greiner Künstler Prof. Karl Mostböck ist ein Beitrag
gewidmet und erfreulicherweise hat der über Öster-
reichs Grenzen hinaus anerkannte Maler einige Ex-
ponate mit Greiner Ansichten zur Verfügung gestellt.
Zusätzlich sind die wesentlichen Grundzüge der
Greiner Stadtverwaltung dokumentiert, weiters ist
eine Abhandlung über die Stadtpfarrkirche enthalten.
Großes Augenmerk wird den traditionellen Greiner

„ZEITDOKUMENTE - GREIN AN DER DONAU IM STRUDENGAU“

Foto v.l.: Dir. Gerald Schachenhofer MBA (Sparkasse Ober-
österreich-Grein), Leopold Riegler, Bürgermeister Rupert
Lehner, Hofrat Dr. Herbert Frank, Kulturreferent Leopold
Höller

Vereinen geschenkt, deren Geschichte und Tätigkei-
ten breiter Raum gewidmet ist. Viele andere interes-
sante Kapitel runden die „Zeitdokumente“ ab, die ein
wichtiges Nachschlagewerk für alle Greinerinnen und
Greiner sind.
Die Stadtgemeinde Grein hat die Vorfinanzierung des
Buches übernommen, die Sparkasse Oberösterreich-

Grein förderte die Herausga-
be des Bildbandes mit einem
namhaften Betrag. Die
beiden Autoren Hofrat Dr.
Herbert Frank bzw. Leopold
Riegler haben unentgeltlich
und akribisch den Band ge-
staltet. An dieser Stelle
möchte ich mich als Kultur-
referent bei den Verfassern
herzlichst bedanken und für
die ausgezeichnete Zusam-
menarbeit meine volle
Hochachtung aussprechen.
Mein Dank gilt ebenfalls al-
len Leihgebern, die dazu
beigetragen haben, dass in
diesem Buch noch nie ge-
zeigte Skizzen, Bilder , Plä-
ne und Listen enthalten sind.
Erhältlich ist die Neuer-

scheinung zum Preis von 25,00 Euro in der Buch-
handlung Hinterecker am Stadtplatz und beim Stadt-
amt Grein. Als Verantwortlicher des Projektes würde
es mich freuen, wenn viele Greinerinnen und Greiner
dieses Buch erwerben.

Leopold Höller
Kulturreferent

Qi-Gong Kurs

Qi Gong kommt aus China und ist eine
sanfte, harmonische Bewegungsform
für „Jung“ und „Alt“. Durch Üben wird
das Qi (Lebensenergie)  ins Fließen ge-
bracht, Gelassenheit und optimale Körperfunktionen
stellen sich ein.

Wann: ab Mittwoch 28.09.2005 -  8 bis 10 mal
Wo: Tanzstudio AngeLeo, Coburgerstraße 1, Grein
Kosten: 80,00 Euro
Leitung: Martha Steiner, staatl. geprüfter Fit Lehr-
wart, Naturpraktikerin
Anmeldung: 07262/58899-7

NEU im Tanzstudio AngeLeo
Tanzkurs für Paare

Dieser Kurs bietet ein individuell auf
Ihre Wünsche zugeschnittenes Pro-
gramm. Sie können bereits bei Anmel-
dung bekannt geben, welche Tänze Sie
gerne erlernen oder wo Sie Ihr Können noch verbes-
sern möchten.
Die geringe Teilnehmerzahl des Kurses macht eine
persönliche Betreuung möglich.
Wann: Freitag, 7.10., 14.10., 28.10., 4.11.2005 jeweils
19.00 - 21.00 Uhr
Kosten: 70,00 Euro/Person (Teilnehmer: 6-8 Paare)
Kursleitung: Andreas und Oliver Blaas/Tanzschule
Fox
Infos und Anmeldung im Tanzstudio AngeLeo: 07268/
7416
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Nordic Walking Schnupperkurs
am 6./7./8. Juni 2005

Großen Zustrom fand der vom Tourismusverband
Grein und dem Aktivschuhhaus Leitner veranstaltete
Nordic Walking Schnupperkurs. Frau Brigitte Leitner,
Nordic Walking Instructor aus Hellmonsödt, führte
90 interessierte Teilnehmer(Innen) in die Technik von
Nordic Walking ein. Selbst ein starker Regenguss
konnte die Kursteilnehmer von einer ersten Nordic
Walking Runde nicht abhalten. Am 8. Juni konnte
Herr Dr. Huemer abermals 60 Teilnehmer auf die ge-
sundheitlichen Aspekte von Nordic Walking in einem
Referat aufmerksam machen. Auf Grund des großen
Interesses wird es in einigen Wochen für die Teilneh-
mer einen weiteren Treff zur Vertiefung der Nordic
Walking Technik geben.

Bgm. Riedl aus Obernzell begeistert
mit Nordic Walking Park Projekt

Interessierte Verantwortliche aus Gemeinde und Tou-
rismus der Region Donauland-Strudengau lauschten
begeistert den Worten des niederbayrischen Bürger-
meisters. Sein Projekt, bei dem mehrere Gemeinden
zusammenarbeiten, könnte Vorbild für eine Zusam-
menarbeit der Gemeinden Grein, Bad Kreuzen, Wald-
hausen und St. Nikola sein. Die Trendsportart Nordic
Walking hat in den niederbayrischen Donau-
gemeinden Obernzell, Untergriesbach und Kellberg
zu einer touristischen Saisonverlängerung geführt.
Der Tourismusverband Grein mit Obfrau Gertraud
Blumauer und Frau Leitner Herta und das Regional-
büro Strudengau mit GF Lettner Christoph und
Christa Sattler, sowie Tourismusverantwortliche aus
den 4 Gemeinden haben im Rahmen einer Exkursion
mit den niederbayrischen Betrieben und Projekt-
betreibern am 11. und 12. Juli vor Ort Erfahrungen
zum Thema Nordic Walking ausgetauscht.

In eigener Sache

Das Erscheinen der Gemeindenachrichten richtet sich
nach den fixierten Gemeinderatssitzungsterminen.
Alle GemeindebürgerInnen und Greiner Vereine ha-
ben die Möglichkeit, uns interessante Informationen
und Veranstaltungen usw. mitzuteilen. Diese Ein-
schaltungen sind unentgeltlich.

Weiters bieten wir Greiner Betrieben, Firmen und
Gewerbetreibenden die Möglichkeit, Inserate in den
Gemeindenachrichten einzuschalten. Der Text der
Einschaltung soll eher allgemein gehalten werden.
Es sollen keine Werbeeinschaltungen in Form von
wöchentlichen Angeboten erfolgen.
Preise und nähere Informationen erhalten Sie am
Stadtamt Grein, Herr Harald Wahlmüller, 07268/255-
24, E-Mail: wahlmueller@grein.ooe.gv.at.

Folgende Termine sind für 2005 vorgesehen:
November-Ausgabe: Redaktionsschluss: 27.10.2005
Dezember-Ausgabe: Redaktionsschluss: 14.12.2005

Herausgeber und Medieninhaber: Stadtamt Grein
Für den Inhalt verantwortlich:
Bgm. Rupert Lehner, StAL Franz Leonhartsberger
Druck: Fa. Neudorfhofer, Grein
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Das FAMOS hat eine
eigene Homepage

Es freut mich mitteilen zu können, dass nun auch das
FAMOS, als moderne, unbürokratische, soziale Ein-
richtung mit einer eigenen homepage im Internet ver-
treten ist!
Dadurch ermöglichen wir den BürgerInnen einen noch
unkomplizierteren und anonymeren Zugang zu unse-
ren Angeboten.
Die homepage ist einfach und übersichtlich gestaltet,
so dass sich jede/r leicht zurechtfinden kann.  Die
Beratungsstellen und die Therapeut/innen werden
ausführlich vorgestellt und auch unsere aktuellen
Angebote (Vorträge – Workshops-Seminare) für 2005/
2006 sind bereits abrufbar!
Besuchen Sie uns doch mal unter www.famosperg.at
FAMOS – Familien- und Sozialzentrum Perg, Johann-
Paur-Straße 1, 4320 Perg, 07262/57609,
famos.perg@utanet.at.

PhotoPoetisches Bezirksbuch Perg

Das Buch erscheint im Oktober 2005. Es versteht sich
als Sympathieerklärung an unseren Heimatbezirk
Perg. Jede der 26 Bezirksgemeinden wird darin in
einer Doppelseite fotografisch und lyrisch porträtiert.
Prominente Sehenswürdigkeiten sind versammelt,
aber auch versteckte und unerwartete Bauwerke, Per-
sonen, Naturdenkmäler etc.
Das Buch ist im Buchhandel oder direkt beim Verlag
PI Verlag, Johann-Paur-Straße 7, 4320 Perg, erhält-
lich.

Gelungener Kurs für
Acrylmalerei in Grein

Der von Katharina Karner und Mag. art. Zbynek
Havlín veranstaltete Kurs für Acrylmalerei (Land-
schaft und Figur) von 26. bis 29. Mai 2005 war ein
voller Erfolg. Die Kursteilnehmer (einige von ihnen
waren schon voriges Jahr dabei) fertigten jeweils zwei
Acrylgemälde an und konnten durch Studien und
Skizzen in der Landschaft sowie an der menschlichen
Figur ihr Auge schulen. Zwei Tage wurde am Kalva-
rienberg die herrliche Aussicht aufs Papier und auf
die Leinwand gebannt, anschließend wurde noch ein
Stillleben angefertigt und Studien zu Portrait und
menschlicher Figur betrieben. Als Ziel des Kurses galt
es vor allem, verschiedene Mal- und Zeichentechniken
kennen zu lernen sowie das Auge für Proportionen
und Zusammenhänge, für Farben, Licht und Schat-
ten zu schulen um anschließend die gewonnenen
Kenntnisse in der Malerei frei einsetzen zu können.
Dies gelang den begeisterten Kursteilnehmern, die
jeweils zwei sehr individuelle Gemälde und etliche
Zeichnungen aus eigener Hand nun ihr eigen nennen
können. Diese wurden auch in der Galerie im Maut-
haus, St. Nikola, bei der großen Schlussausstellung
präsentiert.
Für nähere Informationen: www.kunstkurs.eu.tt oder
0676/9291465.

Fachhochschul-Standort WELS
eröffnet Neubau!

Die FH OÖ, Standort WELS, mit den  Ausbildungs-
schwerpunkten Technik & Wirtschaft und Umwelt &
Energie lädt sehr herzlich zur

NEUBAU-ERÖFFNUNGSWOCHE
vom 10. bis 15. Oktober 2005

ein.
Am Programm stehen neben Gebäudeführungen ein
Jazz- und ein klassisches Konzert, ein Kabarett, ein
Studentenfest, ein Jazz-Brunch und ein FH-Ball. Die
feierliche Eröffnung mit Landeshauptmann Dr. Josef
Pühringer und WK-Präsident Dr. Christoph Leitl fin-
det am 14.10.2005, 14.00 Uhr, statt.

Der 34 Mio. Euro teure FH-Neubau zeichnet sich
durch 15 Hörsäle, 12 Seminarräume, Bibliothek,
Mensa und 30 modernst eingerichtete Labors aus.
Insgesamt hat das Land Oö. rund 5 Mio. Euro in
Laboreinrichtungen investiert, um für die heimische
Industrie im zentralen Wels ausgezeichnete Ausbil-
dungs- und Forschungsbedingungen zu schaffen.
Derzeit freuen sich 1000 Studenten über das neue
„Campus-Feeling“. Ausgelegt ist diese Ausbildungs-
stätte für maximal 1200 Studenten.
Nähere Informationen zur Eröffnungswoche erhalten
Sie unter www.fh-wels.at oder Tel. 07242/72811-
3100.
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Gesunde Gemeinde Grein

Tag der Sonne am 20.5.2005
Am 4. österreichweiten Aktionstag
„Tag der Sonne“ beteiligte sich die
Firma Gattringer GmbH aus Grein.
Von 9.00 bis 16.00 Uhr standen Tech-
niker und Außendienstmitarbeiter zur Verfügung, um
den Interessenten eine Fachberatung zum Thema So-
lar zu geben. Natürlich wurde auch für das leibliche
Wohl der Besucher gesorgt.

Kath. Bildungswerk – Sonne ohne Reue
Frau Dr. Rosemarie Moser informierte am 24.05.2005
im Pfarrsaal Grein über Ursachen, die Warnmerkmale,
die Vorbeugung und die Behandlungsmöglichkeiten
von Hautkrebs und vorzeitiger Hautalterung und den
richtigen Umgang mit der Sonnenbestrahlung. Die
gesammelten freiwilligen Spenden wurden an Frau
Dr. Rosemarie Moser für das Albino-Projekt in Tan-
sania in Afrika überreicht.

Nordic Walking Veranstaltung von 06. bis
08.06.2005
Großen Zustrom fand der vom Tourismusverband und
dem Aktiv-Schuhhaus Leitner Grein veranstaltete
Nordic-Walking-Schnupperkurs für Anfänger am
06.06.2005 und für Fortgeschrittene am 07.06.2005.
Selbst heftiger Regen konnte die Teilnehmer nicht
von der Nordic Walking Tour abhalten.
Die Veranstaltung wurde mit einem Multimedia-Vor-
trag „Gesund Gehen“ mit Gemeindearzt Dr. Thomas
Huemer am 08.06.2005 abgeschlossen. Alle Veran-
staltungen fanden beim Aktiv-Schuhhaus Leitner in
Grein statt.
Nordic-Walking-Touren jeden Dienstag, 19 Uhr, Ak-
tiv-Schuhhaus Leitner

Vortrag am 08.06.2005
Zum neuen Lebensbuch trug der Buchautor Heinz
Kerschbaumer einen Vortrag „Leide nicht – liebe“
am 08.06.2005 im Gasthaus Barth vor.

Bädertag im Freibad Grein
Am 25.06.2005 fand der traditionelle Bädertag der
Krebshilfe Oö. in Grein statt. Der kostenlose Haut-
krebs-Vorsorge-Check in Grein wurde von Dr. Franz
Singer im Freibad durchgeführt. Zahlreiche Besucher
nahmen das Angebot in Anspruch. Es wurden auch
einige kleinere Veränderungen der Haut diagnostiziert
und eine weitere Untersuchung in der Hautarztpraxis
empfohlen. Regelmäßige Untersuchungen verhelfen
zu einer frühzeitigen Diagnose und schaffen die Vor-
aussetzungen für eine rechtzeitige lebensrettende
Operation.
Auf diesem Weg bedanken wir uns recht herzlich bei
Herr Dr. Franz Singer für die tatkräftige Unterstüt-
zung und freuen uns auf den Bädertag 2006.

Karoline Eidenberger zweifache
Staatsmeisterin!

Am 17./18.09.2005 fanden in Innsbruck die U-23
Leichtathletik - Meisterschaften statt.  Die äußeren
Bedingungen waren furchtbar. Bei Dauerregen und
Temperaturen von 6 bis 8 Grad präsentierte sich
Karoline am Ende der Saison aber in Topform.
Der Weitsprungbewerb entwickelte sich zum
Zentimeterkrimi! Nach zwei Sprüngen mit nur 2 Zen-
timetern Vorsprung in Führung, musste Karo diese
bis zum vorletzten Versuch abgeben, konterte aber
mit 5,67 m noch einmal und blieb an der Spitze. Das
erste Gold an diesem Tag für Karoline Eidenberger!
Als dritte Läuferin führte Karo anschließend die
4x100 m-Staffel zur zweiten Goldenen, um am nächs-
ten Tag noch eine Silberne im Dreisprung zu landen.
Jetzt folgt eine verdiente Pause, bevor es Mitte Okto-
ber wieder mit dem Wintertraining losgeht.

Foto: Betreuerin Karin Mayr-Krifka ist stolz auf ihren Schütz-
ling Karoline Eidenberger, die dreifache Medaillengewinnerin
bei den Staatsmeisterschaften.

„Abenteuer Burma -
eine Zeitreise“

Diavortrag von Ernst Martinek

am Mittwoch, 12. Oktober 2005,
19.30 Uhr,

im Festsaal
der Landesmusikschule Grein,

eine Veranstaltung der Volkshochschule
Grein.
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EKIZ Grein - Der Herbst wird bunt

Ein buntes Programm für Groß und Klein bietet das
Eltern-Kind-Zentrum Grein im Herbst 2005. Schon
die ersten Kurse bringen Farbe in den Herbst - am
Montag, den 19. und Dienstag, den 20. September
beginnen folgende Mal- und Kunstkurse: „PanArt -
Schnupperkurs für Erwachsene“, „KinderAtelier -
Kunst fürs Kinderzimmer“ und „Malen mit Mama
und/oder Papa“.

Ab Freitag, den 23. September wird getanzt, nämlich
im Tanzstudio „ANGELEO“ bei „Kindertanz“,
„Kinderballett für Anfänger“ und „Dance Mix 1“.
„Fit für den Fasching“ lautet das Motto für acht Aben-
de „Tanzkurs für Paare“ im Gasthaus Hahnwirt, Be-
ginn Freitag, den 23. September.
Eine „Gummibärenbande Schnupperstunde“ findet
am Mittwoch, den 21. September statt, die „Gummi-
bärenbande - Spielgruppe für Mutige“ trifft sich dann
acht Mal ab Mittwoch, den 28. September, parallel
dazu wird die Spielgruppe Springginkerl“ geführt.
Weiters beginnen im September die Kurse: „Trom-
meln für Fortgeschrittene“, „Blockflöte für Fortge-
schrittene“, „Body Yoga“, „Diamond Yoga“ und
„Meditation“.
An fünf Abenden gibt es ab Mittwoch, den 21. Sep-
tember einen Computer-Einsteigerkurs, der „Offene
Treff“ beginnt am Donnerstag, den 22. September.
Im Oktober startet ein Kurs für musikalische Früher-
ziehung, ein Eltern-Aktiv-Seminar trägt denn Titel
„…wenn ich doch so wütend bin“, man kann „Rang
Dröl“ kennen lernen und erfährt: „Rechtschreib-
schwäche ist kein Schicksal“.
In der Vorweihnachtszeit können Kinder wieder bas-
teln und Kekse backen.
Genauere Auskunft und Kursbeschreibungen gibt es
in den neuen EKIZ-Programmheften, beziehungswei-
se im EKIZ Grein in der Böhmergasse 15, bei Rosa-
linde Köck, E-Mail: ekiz-du-ich@kinderfreunde.cc,
Tel.: 07268/26888, jeweils am Dienstag von 9.00 bis
12.00 Uhr und am Freitag von 8.00 bis 13.00 Uhr.

Ä r z t e

Bereitschaft und Wochenendnotdienste

September/Oktober 2005

Zeitraum Diensthabender Arzt
24 Samstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sutter, Bad Kreuzen
25 Sonntag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sutter, Bad Kreuzen
26 Montag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
27 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
28 Mittwoch Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Altzinger, Dimbach
29 Donnerstag Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Altzinger, Dimbach
30 Freitag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
1 Samstag Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Eder, Waldhausen
2 Sonntag Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Eder, Waldhausen
3 Montag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
4 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
5 Mittwoch Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Mantsch, Saxen
6 Donnerstag Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Altzinger, Dimbach
7 Freitag Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Eder, Waldhausen
8 Samstag Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Mantsch, Saxen
9 Sonntag Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Mantsch, Saxen
10 Montag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
11 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
12 Mittwoch Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Mantsch, Saxen
13 Donnerstag Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Altzinger, Dimbach
14 Freitag Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
15 Samstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
16 Sonntag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
17 Montag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
18 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
19 Mittwoch Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Sutter, Bad Kreuzen
20 Donnerstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Altzinger, Dimbach
21 Freitag Dr. Huemer, Grein / Dr. Wisgrill, Grein
22 Samstag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
23 Sonntag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
24 Montag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen
25 Dienstag Dr. Wisgrill, Grein / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
26 Mittwoch Dr. Wisgrill, Grien
27 Donnerstag Dr. Sutter, Bad Kreuzen / Dr. Altzinger, Dimbach
28 Freitag Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
29 Samstag Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
30 Sonntag Dr. Mantsch, Saxen / Dr. Sinnmayr, Pabneukirchen
31 Montag Dr. Huemer, Grein / Dr. Eder, Waldhausen

APOTHEKENBEREITSCHAFTSDIENST
(werktags ab 19 Uhr, Wochenende ab Samstag 12 Uhr)

September 2005

24 Samstag GREIN
25 Sonntag GREIN
26 Montag GREIN
27 Dienstag GREIN
28 Mittwoch AMSTETTEN Mariahilf-Apotheke
29 Donnerstag AMSTETTEN Mariahilf-Apotheke
30 Freitag GREIN

Stadtapotheke Grein, Hauptstraße 16
Stadtapotheke Amstetten, Hauptplatz 17-19

Mariahilf-Apotheke Amstetten, Wienerstraße 21
Stadion-Apotheke Amstetten, Ybbsstraße 35
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Als sich Rumänien 1989 von der Ceausescu-Dikta-
tur befreite, schöpften die Menschen Hoffnung und
glaubten an eine bessere Zukunft. Heute, 16 Jahre
danach, hat sich für viele Menschen diese Hoffnung
noch immer nicht erfüllt - große Teile der Bevölke-
rung sind bitter arm, öffentliche Einrichtungen wie
Schulen und Kindergärten sind in einem desolaten
Zustand, vom Staat kommt in entlegene Regionen kein
Geld.

Die einzige wirksame Hilfe kommt von privaten Hilfs-
projekten, wie von der „Fundatia Grein - Sasca
Montana“. Eine Gruppe engagierter Menschen aus
Grein und Umgebung sammelt Hilfsgüter, mit denen
vor allem den Kindern von Sasca Montana, ein Städt-
chen im Südwesten Rumäniens, geholfen wird.

Wer steht hinter der „Fundatia
Grein - Sasca Montana?
Frau Judith Hinterecker half
zunächst privat und brachte selbst
bei mehreren Besuchen dringend
benötigte Hilfe nach Sasca
Montana. Inzwischen hat sie in
Grein rund 15 engagierte Helfer
um sich gesammelt und in Rumä-
nien die Hilfsorganisation
„Fundatia Grein - Sasca Montana“
gegründet.

Welche Hilfsgüter werden vor al-
lem benötigt?
Um es kurz zu sagen - es fehlt so
ziemlich an allem, egal ob neu oder
gebraucht. Benötigt werden Schul-
sachen und Kleidung für Kinder,
Textilien, Einrichtung, Raum-
ausstattung, Möbel, Elektrogeräte,
Spielsachen, Hygieneartikel, Lebensmittel, etc., also
so ziemlich alles, was zu einer menschenwürdigen
Existenz gehört. Geldspenden werden ebenfalls drin-
gend gebraucht, die Transporte müssen bezahlt wer-
den, ebenso die Renovierungsarbeiten an den beiden
Schulen und dem Kindergarten. Ein Spendenkonto
wurde daher eingerichtet: Kontonummer:  23176 bei
der Raiffeisenbank Grein,  Bankleitzahl: 34068

Die Hilfe erreicht direkt jene, die sie benötigen. Die
Transporte werden von Österreich aus begleitet und
die Gemeindeverwaltung von Sasca Montana hilft bei
der Verteilung.
Wer Hilfsgüter spenden möchte, kann diese jeden
dritten Samstag im Monat zur Tischlerei Fröschl brin-
gen und sie dort von 8 bis 11 Uhr abgeben.
Abgabetermine - jeweils Samstag: 17. Sept., 15. Okt.,
19. Nov. und 10. Dez. 2005

Hilfsprojekt „Sasca Montana“ gibt Kindern Zukunft und Hoffnung
Heuer soll noch ein Hilfstransport aus Grein auf die
Reise in das Banat geschickt werden.
Stammtisch und Vereinssitzungen:
Die Mitglieder des Vereins treffen sich viermal jähr-
lich zu Sitzungen, die nächste findet am Freitag, den
11. November im Gasthaus Blumauer statt.

Ein Stammtisch für freiwillige Helfer, Spender und
Interessierte soll künftig jeden ersten Freitag im Mo-
nat, ebenfalls im Gasthaus Blumauer stattfinden, das
erste Treffen gibt es  ausnahmsweise bereits am Frei-
tag, den 30. September, denn für heuer ist noch eine
Reise nach Sasca Montana geplant, wer daran Inter-
esse hat, bitte unbedingt zum Stammtisch kommen.

Auskunft dazu und auch zu allen anderen Fragen rund
um das Hilfsprojekt erhalten Sie von:
Judith Hinterecker, Tel.: 07268/373

Foto: Der erste Transport ist gut in Sasca Montana angekommen und wird entladen.

Halloween

Halloween wurde in den letzten Jahren vor allem ein
Fest für die Kinder. „Geister“ gehen von Tür zu Tür
und bitten um kleine Überraschungen (Süßes). Wer
dem alten keltischen Brauch nach nichts gab, dem
wurde ein Streich gespielt (Saures).
Die Eltern werden gebeten, den Kindern aufzutragen,
Schäden aller Art zu vermeiden, die durch dumme
Streiche entstehen können. Den Kindern bzw. Jugend-
lichen muss klar gemacht werden, dass Schäden am
öffentlichen Gut ausnahmslos bei der Polizei zur
Anzeige gebracht werden.
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Das Interesse an der Wiedergeburt steigt. 
Statistiken zeigen, dass viele Zeitgenossen 
– auch in Europa – mit dieser Idee 
sympathisieren. Wiedergeburt und Karma 
haben eine zentrale Stellung in den großen 
asiatischen Religionen der Hindus und der 
Buddhisten. Im Abendland stößt man in der 
Esoterik auf sie. Was ist von Wiedergeburt 
zu halten? Warum unterscheidet sich die 
Wiedergeburtsvorstellung von der Aufer-

stehungshoffnung? Die kritische Beschäftigung mit diesem Thema 
kann für den Christen ein neues Verständnis für den jüdisch-
christlichen Glauben an die Auferstehung und das ewige Leben 
eröffnen. 
 

Über Vorstellungen vom Leben nach dem Tod und ihre 
Konsequenzen spricht 

 

Mag. Dr. Stefan Schlager 
 

am Dienstag , den 11. Oktober 2005 
im Pfarrsaal Grein, um 19.30 Uhr 

 

in seinem Vortrag: 
 

Auferstehung oder Wiedergeburt? 
 

Regiebeitrag: 5,00 Euro 
 

Auf Ihr Kommen freut sich das Team des Katholischen 
Bildungswerks Grein! 

Sonderausstellung

„Das war einmal so Sitte...“
Sommerfrische im Strudengau

im alten Rathaus und historischen Stadttheater

noch bis 26. Oktober 2005 geöffnet!

Öffnungszeiten:
Mo.-Sa. 9.00 - 12.00 und 13.30 - 17.30 Uhr

So./Feiertag 13.30 - 16.00 Uhr
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S p r e c h t a g e    2 0 0 5
Termine Juli, August, September

Pensionsversicherungsanstalt

In der Gebietskrankenkasse Perg, Gartenstraße 14,
findet von der Pensionsversicherungsanstalt an fol-
genden Tagen von 8.00 bis 12.00 Uhr ein Sprechtag
statt:

19.09.2005
17.10.2005
21.11.2005
19.12.2005

Terminvereinbarung wird empfohlen
Tel. 07262/57131-0.

Internationale Sprechtage –
Rentenberatung

Beratung in der deutschen Rentenversicherung in der
Pensionsversicherungsanstalt, Volksgartenstraße 14,
4021 Linz. Nehmen Sie bitte Ihre Versicherungsunter-
lagen und Dokumente mit. Frühzeitige telefonische
Anmeldung ist unter der Tel. 05 03 03 36419 er-
wünscht. Sprechtage finden zu folgenden Tagen von
08.30 bis 12.00 und 13.00 bis 15.30 Uhr statt:

20.10.2005
17.11.2005
15.12.2005

Sozialversicherungsanstalt der Bauern

In der Bezirksbauernkammer, 4320 Perg, Fading-
erstraße 13, Tel. 0732/7633-0 findet von der Sozial-
versicherungsanstalt der Bauern an folgenden Tagen
von 8.00 bis 12.00 Uhr ein Sprechtag statt:

05.10.2005
02.11.2005
07.12.2005

Sozialversicherungsanstalt der
gewerblichen Wirtschaft

Im Gasthof Barth, 4360 Grein, Greinburgstraße 6,
findet von der Sozialversicherungsanstalt der gewerb-
lichen Wirtschaft an folgenden Tagen von 9.00 bis
11.00 Uhr ein Sprechtag statt. Anmeldungen und In-
formationen bei der Wirtschaftskammer Perg unter
der Telefonnummer 05 90909 5550, Fax: 05 90909-
5559.

05.10.2005
02.11.2005
07.12.2005

Sozialrechtssprechtage 2005

An folgenden Tagen werden nur nach telefonischer
Vereinbarung (Tel. 050/6906-4711) vom Experten
Herrn Dieter Schmadlbauer Sozialsprechtage in der
Arbeiterkammer Perg, Hinterbachweg 3, 4320 Perg,
in der Zeit von 8.00 bis 12.00 Uhr durchgeführt:

13.10.2005
17.11.2005
15.12.2005

Bildungsberatung für Erwachsene

In der Arbeiterkammer Perg findet mit Frau Ulrike
Retschitzegger an folgenden Tagen von 16.00 bis
18.00 Uhr eine kostenlose und individuelle Informa-
tion und Beratung statt. Anmeldung unter Tel. 050/
6906-4711.

03.10.2005
17.10.2005
31.10.2005
14.11.2005
28.11.2005
05.12.2005
19.12.2005

OÖ. Gebietskrankenkasse Perg –
Servicestelle Grein

jeden Dienstag, von 8.00 bis 12.00 Uhr
und von 13.00 bis 15.00 Uhr

Tel. 07268/26834

Gerichtstag des Bezirksgerichtes Perg am
Stadtamt Grein

jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat
von 8.00 bis 10.00 Uhr

Sozialberatungsstelle in Grein

Frau Elfriede Reindl, Rotes Kreuz Grein,
Tel. 07268/344-15 oder 0664/3125441

jeden Montag und Donnerstag
von 8.00 bis 11.00 Uhr

Altstoffsammelzentrum Grein

Montag von 8.00 bis 11.00 Uhr,
Freitag von 8.00 bis 18.00 Uhr (durchgehend)

Tel. 0664/4318866
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Wir gratulieren allen Greinerinnen und Greinern, die einen
runden Geburtstag feierten.
Von einigen Jubilaren haben wir Geburtstagsfotos gemacht.

Gratulationen

zum 75er:
Johann Hainzl, Hauptstraße 19
Emma Kloibmüller, Lehen 19
Johann Haider, Dornach 42

Rosa Weixelbaumer, Greinburgstraße 26
Erika Hummel, Christoph-Zeller-Straße 4

zum 80er:
Maria Leimer, Böhmergasse 13

Maria Raffetseder, Greinburgstraße 26

zum 85er:
Edeltraud Gruensanger, Schloßgasse 4
Dr. Margarita Lengauer, Stadtplatz 4

Karl Kolber, Hauptstraße 49
Ing. Johann Traxler, Auf der Schanz 2

zum 90er:
Maria Oberklammer, Greinburgstraße 26

Emilie In de Rijp, Panlußweg 6, 85 Jahre Leopoldine Kolber, Hauptstraße 49,
80 Jahre

Hochwasser Soforthilfe 
Hitradio Ö3 und Rotes Kreuz 

 
So funktioniert die Sachspendenaktion: 
 
Hitradio Ö3 ruft in seinem Programm die österreichische Wirtschaft 
zu Sachspenden für die vom Hochwasser Betroffenen auf 
▼ 
Unternehmen melden sich bei der Ö3-Hochwasser-Soforthilfe Hotline 
(Ö3-Hörerservice unter 0820/600 3000820/600 3000820/600 3000820/600 300� MO-SO 07:00-19:00 Uhr) 
▼ 
Hitradio Ö3 nimmt nach Rücksprache mit den Rot-Kreuz- 
MitarbeiterInnen� die während der Aktion im Studio sind� die 
Sachspende in die Liste auf . 
▼ 
Die Information über die Spende geht an das Team des Roten Kreuzes. Dieses sendet ein 
Bestätigungsfax/-mail an das spendende Unternehmen Der Spender (das Unternehmen) bestätigt 
auf diesem Fax/mail nochmals schriftlich die Spende 
▼ 
Nach Erhalt des Bestätigungsfaxes des Spenders wird die Spende in 
einer überarbeiteten Liste im Internet unter http://hitradio.roteskreuz.athttp://hitradio.roteskreuz.athttp://hitradio.roteskreuz.athttp://hitradio.roteskreuz.at    veröffentlicht    
▼ 
Die Gemeinden� die Bezirkshauptmannschaften und die örtlichen Rotkreuz-Dienststellen schlagen 
regelmäßig in der Liste nach� ob sie für Ihre Hilfe Sachspenden von der Liste brauchen können 
▼ 
Bei Bedarf senden die Gemeinde� Bezirkshauptmannschaften oder die Rotkreuz-Dienststellen ein 
Anforderungsfax/-mail unter 01010101----58900589005890058900----758 oder 758 oder 758 oder 758 oder hitradio@roteskreuz.athitradio@roteskreuz.athitradio@roteskreuz.athitradio@roteskreuz.at    an das Rote Kreuz 
▼ 
Das Team des Roten Kreuzes überprüft nach einem strengen Prozess („First �ome-First Serve – 
Prinzip“)� ob die Sachspende noch verfügbar ist und teilt die Sachspende der 
Gemeinde/Bezirkshauptmanschaft/Rotkreuz-Dienststelle zu 
▼ 
In der veröffentlichten Liste im Internet wird die Sachspende als „vergeben“ aus der Liste 
genommen 
▼ 
Das Team des Roten Kreuzes informiert sowohl Spender als auch Empfänger über die gegenseitige 
Kontaktmöglichkeit und die Zuteilung der Spende 
▼ 
Empfänger und Spender nehmen miteinander Kontakt auf und vereinbaren� wie die Spende 
übergeben wird 
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donauFESTWOCHEN im strudengau 2005
Nachlese
Vor einem halben Jahrtausend von einem Kaiser zur Stadt
erhoben hat Grein viel zu bieten, vom gotischen Schloss
über das bürgerliche Theater aus dem XVIII. Jahrhundert
bis hin zu den donauFESTWOCHEN im strudengau. Mit
so viel Geschichte und noch mehr Landschaft im Rücken
hat Grein die reizendste Gegenwart und die ganze Zukunft
vor sich. So ist Grein nicht nur Halt und Durchgang für
Radtouristen, sondern auch Ziel für Freunde der Alten
Musik mit Kontrapunkt aus der Moderne. Das diesjährige
Programm bezauberte zwei Wochen lang das Publikum und
so manchen Rezensenten.

Auszug Pressestimmen Grein

Eröffnungskonzert, Schloss Greinburg
Mit dem Eröffnungskonzert am Freitagabend fanden die
donauFESTWOCHEN als das Regionen verbindende
Kulturereignis im Strudengau eine würdige Eröffnung. Im
prunkvollen Rittersaal auf der Greinburg trafen sich zahl-
reiche Persönlichkeiten aus Po-
litik und Kultur von hüben und
drüben der Donau, um einerseits
der kritischen Festrede von
Autorin Anna Mitgutsch über die
Kunst im Spannungsfeld zwi-
schen einem Mittel der Macht
und einem Produkt für den Markt
zu lauschen und danach ein reiz-
volles Konzert mit Barockmusik
von Muffat, Bach, Scarlatti, Bon-
porti und Manalt zu erleben. …
Kurt Lettner, Neues Volksblatt

Bekenntnis zur Kunst
… „Man muss ergriffen sein um zu begreifen“, lautete ihr
[Anna Mitgutsch, Festrede] Credo. … Genau das passierte
beim Konzert „Im Zeitfluss“ von Lilia Slavny (Violine) und
Patrick Ayrton (Cembalo). … Ein Festwochenereignis das
im Kopf und im Herzen tief rührte.
Leopold Kogler, Niederösterreichische Nachrichten

Starker Wind der Kunst
Bei der Eröffnung der donauFESTWOCHEN auf Schloss
Greinburg spürte man wieder einmal ganz stark den Wind
der Kunst wehen. … Das ist jener Wind der Kunst, der
einem wohltuend ins Gesicht bläst, um uns an das
Ungreifbare unseres Daseins zu erinnern. … Ein ganz wun-
derbarer Abend.
Norbert Trawöger, Kronenzeitung

„Zaide“, Schloss Greinburg

Wenn der Sultan verzeiht
Ob im Arkadenhof oder, wie bei der heurigen Premiere,
wetterbedingt im Rittersaal: Die jährliche Opernproduktion
auf Schloss Greinburg ist das Glanzstück der
donauFESTWOCHEN im strudengau. Zumal, wenn die
musikalische Qualität so hervorragend gerät wie bei
Mozarts Singspiel „Zaide“. … Mit mitreißender Verve rea-
lisierte Intendantin Michi Gaigg mit ihrem L’Orfeo Barock-
orchester die schillernde Partitur und konnte sich auf ein

tadelloses Ensemble verlassen: Maximilian Kiener erfüllte
die Tenor-Kantilenen des Gomas mit schwärmerisch-fri-
scher Innigkeit … Daniel Johannsen als nicht minder klang-
voller tenoraler Sultan, der leuchtend klare Sopran von
Barbara Kraus (Zaide), Matthias Helms sympathischer
Allazim sowie Dieter Kschwendt-Michel als diabolischer
Osmin … Dafür gab’s Turbane, Pluderhosen und Schna-
belschuhe wie aus dem Bilderbuch, gestaltet wie immer
von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen der Region –
alles zur Freude des jubelnden Publikums.
Walter Weidringer, Die Presse

Mozarts kleine Türken-Oper
Mit der Peitsche wurden die Orchestermusiker vor Beginn
der „Zaide“ vom Aufseher des Sultans zu ihren Pulten ge-
trieben. Eine solche Behandlung hat sich das L’Orfeo
Barockorchester beileibe nicht verdient. Mit Verve und his-
torisch versierter Musizierlust fegten die Musiker unter dem
ebenso schwungvollen wie klangsinnlichen Dirigat von
Michi Gaigg durch die 15 Nummern …

Rainer Elstner, Wiener Zeitung

Mit Empfindung, voll Gefühl
… Die unaufdringliche Regie
(Andrea Haupt) liefert ver-
gnügliches Theater mit deutlich
herausge-arbeiteten Empfin-
dungen und Gefühlen der Ak-
teure. … Es gab so viel wie nur
möglich zu schauen, unterstützt
durch die farbenfrohen Andeu-
tungen eines Sultans-Palastes,
angereichert durch buntes Bei-
werk von Greiner Jugendlichen
hergestellt. …

Franz Zamazal, Oberösterreichische Nachrichten

Gelungene Opern-„Ausgrabung“
… Eine stimmige und musikalisch hinreißende Premiere
… Zur Realisierung stand der Intendantin und energischen
Dirigentin Michaela Gaigg ein junges, sing- und spiel-
freudiges Ensemble zur Verfügung. Die lebendige und ein-
fallsreiche Inszenierung von Andrea Haupt fand zurecht
viel Anerkennung beim Publikum, das die ausverkaufte
Premiere heftig akklamierte.
Kurt Lettner, Neues Volksblatt

Besuchen Sie die optische Nachlese zu den
donauFESTWOCHEN von Othmar Hennerbichler in der
Fotoausstellung des Fotoclub Grein im Gasthof Blumauer.

Besonderer Dank an
Sponsoren: Donauwell GmbH, Raiffeisenbanken Bezirk
Perg, Skloib/Siegfried Kloibhofer GmbH & Co KG
Subventionsgeber: Kultur- und Gewerbe-/Tourismusab-
teilung des Landes Oö., Kulturabteilung des Landes Nö.,
Bundeskanzleramt Sektion Kunst, Stadt Grein
Partner: Stiftung der Herzog von Sachsen Coburg und
Gotha’schen Familie - Coburg’sche Forstverwaltung
Greinburg, Tourismusverband Grein, Gemeinden der Re-
gion Strudengau, Regionalbüro Strudengau, Festwochen-
wirte
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Stadtgemeinde Grein - Veranstaltungskalender 2005

Datum Uhrzeit Veranstaltungsort Veranstaltung

01.05. bis 26.10.2005

Historisches Stadttheater Grein (1791) & Sonderaustellung "Das 
war einmal so Sitte..." Sommerfrische im Strudengau 
Öffnungszeiten:                                                                                   
Mo. - Sa. 9.00 - 12.00 u. 13.30 - 17.30 Uhr                         
So./Feiertag 13.30 - 16.00 Uhr                                                        
Führungen:     Mo. - Sa. 9.00, 11.00, 13.30 und 16.00 Uhr                
So./Feiertag 15.00 Uhr                                                                     
Führungen gegen Voranmeldung jederzeit möglich   
Ausstellungshotline: 07268/7730              

24.09.2005 08.00-18.00 Uhr Sperneder, Oberbergen 3 Kleintierzüchterausstellung
25.09.2005 08.00-18.00 Uhr Sperneder, Oberbergen 3 Kleintierzüchterausstellung
26.09.2005 19.00 Uhr Rot-Kreuz-Zentrum-Grein 16 Stunden Erste-Hilfe-Grundkurs

26.09.2005 19.00 Uhr VHS-Kursraum
Zaubereien mit Kräutern                                                           
Veranstalter: Volkshochschule Grein

27.09.2005 19.30 Uhr VHS-Kursraum
Gesundheits- und Problemzonengymnastik                                        
Veranstalter: Volkshochschule Grein

27.09.2005 17.45 Uhr Landesmusikschule
Pilates                                                                                        
Veranstalter: Volkshochschule Grein

30.09.2005 19.00 Uhr Stadttheater
"Die Feuerwehr" präsentiert von der Theatergruppe SOUNDSO 
der Lebenshilfe Grein

01.10.2005 19.00 Uhr Stadttheater "Die Feuerwehr"
02.10.2005 15.00 Uhr Stadttheater "Die Feuerwehr"
03.10.2005 15.30-20.30 Uhr Rot-Kreuz-Zentrum-Grein Blut-Spende-Aktion

03.10.2005 19.30 Uhr VHS-Kursraum
Selbstmanagement                                                                   
Veranstalter: Volkshochschule Grein

04.10.2005 15.30-20.30 Uhr Rot-Kreuz-Zentrum-Grein Blut-Spende-Aktion

04.10.2005 19.30 Uhr VHS-Kursraum
Elternschule - Kinesiologie                                                        
Veranstalter: Volkshochschule Grein

05.10.2005 18.00 Uhr Hauptschule/Küche
Kochen - herbstliches Gemüse                                          
Veranstalter: Volkshochschule Grein

05.10.2005 19.30 Uhr Pfarrheim
Chi Gong mit Tai Chi                                                                  
Veranstalter: Volkshochschule Grein

05.10.2005 19.30 Uhr Stadttheater
Englisches Theater präsentiert vom Europagymnasium vom Guten 
Hirten Baumgartenberg

06.10.2005 19.00 Uhr Hauptschule/EDV-Raum
EDV-Grundkurs - Los geht's mit Windows                              
Veranstalter: Volkshochschule Grein

06.10.2005 19.30 Uhr Stadttheater
Englisches Theater präsentiert vom Europagymnasium vom Guten 
Hirten Baumgartenberg

07.10.2005 20.00 Uhr VHS-Kursraum
Selbstverteidigung für Frauen ab 16                                
Veranstalter: Volkshochschule Grein

07.10.2005 19.30 Uhr Stadttheater
Englisches Theater präsentiert vom Europagymnasium vom Guten 
Hirten Baumgartenberg

08.10.2005 13.00 Uhr VHS-Kursraum
Massage für den Hausgebrauch                                     
Veranstalter: Volkshochschule Grein

08.10.2005 14.00 Uhr Stadtplatz Aktionstag "Ehrenamt"

08.10.2005 17.00 Uhr
Kirchenplatz VS-Seite /    

Pfarrheim
 
Weinherbst des Kirchenchors

08.10.2005 19.00 Uhr Landesmusikschule
Podiumsdiskussion - Themen Jugendbeschäftigung, Ehrenamt, 
Jugendförderung etc.

11.10.2005 19.30 Uhr VHS-Kursraum
Elternschule - Lernen lernen                                                        
Veranstalter: Volkshochschule Grein

11.10.2005 19.30 Uhr Pfarrsaal Grein
Auferstehung oder Wiedergeburt - Vortrag Dr. Stefan Schlager 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk Grein

12.10.2005 19.30 Uhr Landesmusikschule
Diavortrag "Abenteuer Burma" - Ernst Martinek                               
Veranstalter: Volkshochschule Grein

17.10.2005 20.00 Uhr Hauptschule/Turnsaal
Power Aerobic                                                                         
Veranstalter: Volkshochschule Grein

18.10.2005 19.00 Uhr Hauptschule/Turnsaal
Bauch-Beine-Po                                                                       
Veranstalter: Volkshochschule Grein
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18.10.2005 19.30 Uhr VHS-Kursraum
Elternschule - Pubertät                                                           
Veranstalter: Volkshochschule Grein

19.10.2005 18.00 Uhr Hauptschule/Küche
Kochen Gansl-Variationen                                                    
Veranstalter: Volkshochschule Grein

22.10.2005 13.00 Uhr VHS-Kursraum
Schüssler-Salze                                                                     
Veranstalter: Volkshochschule Grein

24.10.2005 19.00 Uhr VHS-Kursraum
Kurrentschrift und Familienchronik                                    
Veranstalter: Volkshochschule Grein

24.10.2005 19.30 Uhr VHS-Kursraum
Elternschule - Teilleistungsstörungen                                   
Veranstalter: Volkshochschule Grein

04.11.2005 18.00 Uhr VHS-Kursraum
Bach Blüten                                                                          
Veranstalter: Volkshochschule Grein

05.11.2005 13.00 Uhr VHS-Kursraum
Massage Metamorphische Methode                                  
Veranstalter: Volkshochschule Grein

08.11.2005 17.00 Uhr VHS-Kursraum
Geburtsvorbereitung                                                              
Veranstalter: Volkshochschule Grein

08.11.2005 19.00 Uhr Pfarrheim
Mühlviertler Feng Shui                                                    
Veranstalter: Volkshochschule Grein

14.11.2005 19.00 Uhr VHS-Kursraum
Feng Shui für Haus und Wohnung                                      
Veranstalter: Volkshochschule Grein

22.11.2005 19.30 Uhr Pfarrsaal Grein
Wann wird Friede im "Heiligen Land" - Vortrag Mag. Hans Hauer; 
Veranstalter: Katholisches Bildungswerk Grein

23.11.2005 18.00 Uhr Hauptschule/Küche
Kochen - Gäste einladen ohne Stress                                    
Veranstalter: Volkshochschule Grein

26.11.2005 15.00 Uhr Landesmusikschule
Workshop - Trommeln                                                           
Veranstalter: Volkshochschule Grein

03.12.2005 18.00 Uhr Stadtplatz Krampusrummel

04.12.2005 14.00 Uhr MS Austria
"Die kleine Meerjungfrau"                    
Reservierungen/Informationen: Brandner Schifffahrt GmbH 
07433/2590-21

09.12.2005 15.00 Uhr Stadttheater Theatergruppe Götzis
09.12.2005 18.00 Uhr Stadttheater Theatergruppe Götzis
10.12.2005 18.00 Uhr Stadttheater Theatergruppe Götzis
09.12.2005 ganztägig Stadtplatz Weihnachtsmarkt
10.12.2005 ganztägig Stadtplatz Weihnachtsmarkt
11.12.2005 ganztägig Stadtplatz Weihnachtsmarkt

14.12.2005 18.00 Uhr Hauptschule/Küche
Kochen - Gourmetküche für zu Hause                                 
Veranstalter: Volkshochschule Grein

18.12.2005 15.00 Uhr Stadtpfarrkirche Adventsingen
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Rotkreuz Kursangebot

Erste Hilfe Grundkurs 16 Stunden

Grein
Beginn: Montag, 26. September, 19.00 Uhr
Wo: Rotkreuz Zentrum
Kosten: 15,00 Euro
8 Kursabende

Große Abschlussgala mit allen Kursteilnehmern

Kindernotfallkurs 4 Stunden

Grein
Beginn: Montag, 28. November, 19.00 Uhr
Wo: Rotkreuz Zentrum
Kosten: 15,00 Euro                             
Voraussetzungen: Erste Hilfe Grundkurs

Wir bitten um Anmeldung (siehe Rückseite)
bei Ihrer Rotkreuz Ortsstelle und

im Bezirkssekretariat Perg Tel. Nr.: 07262/54444-10
oder unter http://perg.o.roteskreuz.atoder unter http://perg.o.roteskreuz.at
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Terminkalender
Herbst 2005Eltern-Kind-Zentrum

Du und Ich

Terminübersicht zum Herausnehmen !!!

Eltern-Kind-Zentrum Du und Ich
Böhmergasse 15, 4360 Grein
E-Mail: ekiz-du-ich@kinderfreunde.cc
Tel: 07268-26 888 (Dienstag: 9.00 - 12.00 Uhr, Freitag: 8.00 - 13.00 Uhr)

„PanArt - Schnupperkurs für Erwachsene Ab Montag 19. September 2005 8.30 - 11.00 Uhr 3x

„KinderAtelier - Kunst fürs Kinderzimmer Ab Montag 19. September 2005 13.30 - 15.30 Uhr 3x

„Malen mit Mama und/oder Papa“ Dienstag 20. September 2005 8.30 - 11.00 Uhr

„Body Yoga“ Ab Dienstag, 20. September 2005 19.00 - 20 00 Uhr 12x

„Diamond Yoga / Meditation“ Ab Dienstag, 20. September 2005 20.15 - 21.15 Uhr 12x

„Computer für Einsteiger“ Ab Mittwoch 21. September 2005 19.00 Uhr 5x

„Gummibärenbande Schnupperstunde“ Mittwoch 21. September 9.00 - 11.00 Uhr

„Trommeln für Fortgeschrittene“ Ab Donnerstag 22. September 2005 14.00 - 15.00 Uhr 5x

„Blockflöte für Anfänger“ Ab Donnerstag 22. September 2005 15.00 - 15.50 Uhr 8x

„Blockflöte für Fortgeschrittene“ Ab Donnerstag 22. September 2005 16.00 - 16.50 Uhr 8x

„Dance Mix 2 - aufbauender Kurs“ Ab Donnerstag 22. September 2005 18.00 - 19.00 Uhr 12x

„Offener Treff“ Ab Donnerstag 22. September 2005 9.00 - 11.00 Uhr wöchentlich

„Kindertanz“ Ab Freitag 23. September 2005 14.00 - 14.50 Uhr 10x

„Kinderballett - für Anfänger“ Ab Freitag 23. September 2005 15.00 - 16.00 Uhr 12x

„Kinderballett - aufbauender Kurs“ Ab Freitag 23. September 2005 16.10 - 17.10 Uhr 12x

„Dance Mix 1“ - aufbauender Kurs Ab Freitag 23. September 2005 17.20 - 18.20 Uhr 12x

„Fit für den Fasching -Tanzkurs für Paare“ Ab Freitag 23. September 2005 19.00 Uhr 8x

„Gummibärenbande - Spielgruppe für Mutige“ Ab Mittwoch 28. September 2005 8.30 - 11.00 Uhr 8x

„Spielgruppe Springginkerl“ Ab Mittwoch 28. September 2005 8.30 - 11.00 Uhr 8x

„Dance Aerobic“ Ab Donnerstag 29. September 2005 19.00 - 20.00 Uhr 10x

„Kindermusik - musikalische Früherziehung“ Ab Oktober 2005 8x

„Rang Dröl“ Dienstag 4. Oktober 2005 20.00 - 22.00 Uhr

„Eltern-Aktiv-Seminar: ...wenn ich doch so wütend bin“ Ab Dienstag 11. Oktober 2005 19.30 Uhr 3x

„Aktiv Elterngruppe“ Freitag 14. Oktober 2005 19.30 Uhr

„Rechtschreibschwäche ist kein Schicksal“ Donnerstag 20. Oktober 2005 19.30 Uhr

„Trommeln für Fortgeschrittene“ Donnerstag 3. November 2005 14.00 - 15.00 Uhr 5x

„Wir basteln eine Laterne fürs Martinsfest“ Dienstag 8. November 2005 15.00 - 17.00 Uhr

„Papa kocht - Kochkurs für Männer“ Kurs 1: ab Dienstag 8. November 2005 19.00 Uhr 3x

Kurs 2: ab Donnerstag 10. November 2005 19.00 Uhr 3x

„Microsoft - Powerpoint“ Ab Mittwoch 9. November 2005 19.00 Uhr 3x

„Christbaumschmuck aus Salzteig“ Samstag 26. November 2005 14.00 - 17.00 Uhr

„Wir basteln ein Weihnachtsmobile“ Samstag 3. Dezember 2005 14.00 - 17.00 Uhr

„Wir spielen wieder Theater“ Ab Samstag 10. Dezember 2005 10.00 Uhr

„Kekse backen“ Samstag 17. Dezember 2005 14.00 - 17.00 Uhr

„Afrikanischer - Tanz“ Donnerstag 12. Jänner 2006 19.00 - 20.00 Uhr 8x

„Pyjamaparty“ Freitag 20. Jänner 2006 15.00 - 18.00 Uhr

20059

200510

200511

200512

20061
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Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit über 
7800 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite 

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich ein 
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durchgeführt. 
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  Radio oder Fernseher (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen 
  beachten. 
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�������������auf- und abschwellender Heulton 
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  Schützende Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder Fernsehen 
  (ORF) durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
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  Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) beachten. 
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Zivilschutz in
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